
  [image: cover-Image]


  [image: ]


  Inhalt


  Vorwort


  Allgemeines


  Wie erkenne ich eine gute Praxis für therapeutische Massage?


  Die Muskulatur ist die Seele des Körpers!


  Therapeutische Massage für die tiefen Schichten


  Die therapeutische Massagetätigkeit ist nicht »nur« eine schwere körperliche Arbeit


  Triggerpunkte


  Fußreflexzonenmassage – Hokuspokus?


  Lymphdrainage ist keine »Allheilmassagemethode«


  Gymnastik


  Der Wert der therapeutischen Massage


  Die therapeutische Massage ist keine Ware!


  Massage – Philosophie


  Schmerz


  Ist Schmerz heilbar?


  Nachwort


  Literatur


  Biografie


  Bücher von Karlheinz Lauber


  Vorwort


  Alle Angaben stützen sich auf erwiesene wissenschaftliche Erkenntnisse und jahrzehntelange klinische Beobachtungen.


  Die Massage ist eine der ältesten schulmedizinischen Behandlungsformen bei Krankheiten überhaupt. Schon Hippokrates (460 bis 380 v.Chr.) verwendete diese gebräuchliche Behandlungsmethode. Die therapeutische Massage ist keine außenseitliche Behandlungsmethode, sondern reine Schulmedizin.


  Die Dauer der Behandlung muss sich nach dem betroffenen Bereich, der Krankheit, Alter, Konstitution und Gewohnheiten des Patienten richten. Es ist nicht damit abgetan, wenn der Patient einmal im Jahr auf Kur fährt und dann das restliche Jahr keine Behandlung mehr bekommt. Je nach Krankheitsbild und Belastung ist die Behandlung zu wiederholen. In den meisten Fällen wäre eine regelmäßige Behandlung erforderlich.


  Der Wert jeder Behandlung hängt davon ab, dass man ihre Indikation und die Wirkung kennt. Man muss erkennen, dass sie kein Allheilmittel und, nur wenn korrekt durchgeführt, bei bestimmten Krankheiten und Verletzungen unersetzlich ist. Man muss sie als Mittel für einen bestimmten Zweck betrachten, und dieser Zweck ist die Wiederherstellung der Funktion. Sie ist ein stark wirkendes Behandlungsmittel, bei falscher Anwendung kann auch schwerer Schaden entstehen. Die Auswirkungen müssen vom Therapeuten ständig beobachtet werden. Nur Ärzte sind qualifiziert, Krankheit zu diagnostizieren und Behandlungen zu verordnen. Die Verordnung muss mit derselben Überlegung und Genauigkeit vonstattengehen, wie die Auswahl und Dosierung von Medikamenten. Details und Technik der Behandlung sind dem Therapeuten überlassen. Da der Therapeut in der Regel länger und häufiger mit dem Patienten Kontakt hat und die Reaktionen der Behandlung genau beobachten kann, erhält der Arzt wertvolle sachdienliche Informationen. Viele Faktoren bei jedem einzelnen Patienten bestimmen die Dosierung mit, wie z.B. der pathologische Befund und die zu erwartenden Resultate.


  Es ist unbedingt zu beachten, dass jede ärztliche verordnete Therapie (auch wenn die Therapie nicht vom Arzt selbst durchgeführt wird) nach dem Gesetz ärztliche Hilfe ist.


  Allgemeines


  Über Anatomie, Pathologie, Physiotherapie usw. gibt es zahlreiche Literatur. In keinem mir bekannten Buch wurde aber über das wesentliche, richtige Verhalten des Therapeuten, über Behandlungszeiten, Einteilung, Kalkulation und verschiedene Probleme bzw. Vorschriften geschrieben.


  Eigenartig: Kaum fällt das Wort »Massage«, dann weiß gleich jeder diesbezüglich Bescheid. Nicht selten werden auch zweideutige Gedanken gehegt. Ein Masseur ist ein Gewerbetreibender und hat mit ärztlicher Hilfe nicht das Geringste zu tun!


  Wie kann ein Masseur, der die ärztlichen Diagnosen und Anweisungen nicht versteht, Patienten behandeln? Außerdem fällt jede ärztliche Verordnung unter Verschwiegenheitspflicht und diese ist strengstens einzuhalten.


  Die Ausbildungszeiten dauern viel zu lange.


  1 Jahr Theorie und mindestens 3 Jahre Praxis ist optimal. Erst dann werden Diplome verliehen.


  Um Behandlungen erfolgreich durchführen zu können, muss man sich spezialisieren. Die Mechano-Therapie (Massage und Mobilisation) ist die optimale Behandlungsmethode.


  3 Jahre Ausbildung für Physiotherapie ist unwirtschaftlich und viel zu lange. Unglaublich viel Stoff wird den Schülern hineingestopft.
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